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WÄCHTERSBACH HELAU!
Die neue Campagne steht vor der Tür und was
Sie alles erwartet, schildert bereits unser Sitzungs-
präsident Nicky Kailing hier in diesem Campagne-
Heft in seiner bekannten locker-flockigen Art
in seinem Vorwort.
Obwohl ich somit ein wenig des Themas für mein
eigenes Vorwort beraubt bin, gibt es mir aber die
Gelegenheit, ein wenig Werbung für unseren WCV
zu machen. Warum treten Sie nicht ein und werden
Mitglied? Jetzt werden Sie vielleicht gleich die
passende Gegenfrage stellen: „Wieso sollte ich,
was habe ich davon?“  Wenn Sie passives Mitglied werden und am Vereinsleben
gar nicht teilnehmen, haben Sie natürlich vordergründig erst einmal wenig davon.
Oder doch? Ja , Sie haben die Gewissheit, dass Sie einen Verein unterstützen,
der eine hervorragende Kinder- und Jugendarbeit leistet. Mehr als 200 Kids tummeln
sich in den verschiedensten Gruppen und Abteilungen, haben Spaß und Freude.
Oder Sie nehmen doch ein wenig am Vereinsleben teil. Sie kommen ab und zu mal
freitags in unser Casino, um in netter Umgebung mit netten Leuten bei einem Bier
oder einem Softdrink einen unterhaltsamen und geselligen Abend zu verbringen.
Kommen Sie zu unserem Grillfest oder dem traditionellen Gänseessen im November,
am jährlichen Vereinsausflug und und und …
Haben Sie am Ende sogar etwas Zeit übrig, um sich vor und hinter den Kulissen,
nützlich zu machen? Jeder kann, doch keiner muss.
Einen Mitgliedsantrag finden Sie übrigens auch in diesem Campagne-Heft,
aber zur Not tut es auch ein Bierdeckel - hatten wir alles schon gehabt.
So, nun genug der Werbung! Ich wünsche Ihnen und uns eine schöne närrische
Campagne 2019 - - ich hoffe man sieht sich.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Inserenten, die dieses
wunderschöne Campagne-Heft ermöglicht haben – bei Gisela und Wilfried Wilhelm,
Klaus D. Richter und Peter Hölzer, für die fachkundige Erstellung und Gestaltung.
Ein besonderer Dank geht an Stefan Bachmann, der das wunderbare Titelbild und
unseren Campagne-Orden kreiert hat. Dank an alle Helferinnen und Helfer, die zum
Gelingen des Campagne-Heftes beigetragen haben.
Liebe Närrinnen und Narrhallesen ….  ich freue mich auf die Campagne.
Ihr
Jürgen Schneider
1.Vorsitzender 1.Wächtersbacher-Carneval-Verein 1961 e.V.
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DAS LETZTE EINHORN RUFT HELAU
Liebe Freundinnen und Freunde der
Wächtersbacher Fastnacht,
das ganze Jahr waren unsere Akteure
wieder fleißig am Organisieren, Choreo-
graphieren und Trainieren, damit die
WCV-Campagne 2019 wieder zu einem
närrischen Highlight in der Region wird.
Mit neun Fastnachtsveranstaltungen
schnürt der WCV wieder sein bekanntes
„In-der-fünften-Jahreszeit-habbe-mir-
für jeden-was-dabei-Paket“ !
Es wird phantastisch !
2019 steht unter dem Motto:

„Das letzte Einhorn ruft Helau!
Fantastisch wird´s beim WCV“

Harry Potter, Die Chroniken von
Narnia, Der Zauberer von OZ, Herr der Ringe,
Drachen, Kobolde, Zwerge, Elfen, Gummibären und vieles mehr, wird Euch
begegnen - entweder auf unserer Zauberwald-Bühne oder im Publikum.
Schon immer innovativ
Auch die Fastnacht ist im Wandel. Dabei hat der WCV schon immer Wert darauf
gelegt, innovativ am Zahn der Zeit zu bleiben, ohne dabei auf die traditionellen
Elemente der Fastnacht zu verzichten. Daraus sind erfolgreiche Formate, wie das
FaschingsWarmUp, das Närrische Männerfrühstück, Typisch Frau oder die ROSA-
Sitzung entstanden, die wir 2019 sogar in doppelter Ausfertigung zeigen.
Neu: Der WCV-Lachsalon
Folgerichtig und voller Stolz präsentieren wir Euch daher erstmals den WCV-
Lachsalon. In einem kompakten, kurzweiligen Programm ersetzt das neue Format
unsere bisherige Kostüm-und Fremdensitzung und ist gespickt mit krachenden
Fastnachtsrednern aus nah und fern, hochwertigem Gesang, Tänzen aus der WCV-
Ideen-Schmiede und andere Überraschungen. Mehr Infos zu den genauen Inhalten
findet Ihr im Heft.
Im Anschluss an den Lachsalon habt Ihr dann die Möglichkeit entweder auf der
Bühne eine flotte Sohle aufs Parkett zu legen und in der Bar kräftig bis in die
Morgenstunden zu feiern, oder Ihr lasst den Abend einfach gemütlich mit Freunden
und guten Gesprächen in einem unseren neuen Separees ausklingen.
Getränke kommen an den Tisch.
Der Mund ist wässrig? Gut so! Infos zum Ticket-Verkauf gibt's auf Seite 1.
Ich freue mich auf ein Wiedersehen und phantastisch närrische Stunden mit Euch.
Euer WCV-Sitzungspräsident
Nicky Kailing
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1969: DER WCV VOR 50 JAHREN ….

Die Tanzgarde des WCV 1969 und der Schautanz „Revue-Girls“-
Es tanzten: Dora Eichmann, Astrid Knobloch, Renate Lohrey, Elfriede Lohrey,

Karin Schneider, Edith Deberle, Ursula Pfrommer, Traudel Pfrommer,
Renate Magnon und Annelie Ullrich.

Für die Campagne 1969 schied Hans
Engelfried aus dem Elferrat aus.

Neu in die Tanzgarde kamen Edith
Deberle, Karin Schneider und Elfriede
Lohrey für die ausgeschiedenen
Hannelore Raschke und Steffie Stöbe.
Neben ihrem Gardetanz glänzte die
WCV-Tanzgarde mit einem neuen
Schautanz als „Revue-Girls".

Auch das Männerballett hatte sich
wiederum viel vorgenommen.
Für Albert Föller kam Wolfgang Blümel
in die Gruppe.

Mit einem „ -
begeisterten die Balletteusen erneut
das närrische Publikum in den zwei
großen Fremdensitzungen, die vonAus Campagne - Heft 1969 ➔
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….  DIE WCV - CAMPAGNE 1969 ….
Helmuth Scheuß, als „

 jeweils mit folgenden Versen
eröffnet wurden:

Wie schnell die Zeiten doch vergehen !
Mir ist' s, als ob' s erst gestern war,
dass ich Euch hier vor mir gesehen,
und dabei ist' s ein ganzes Jahr.

Und hier auf diesen alten Brettern
rollt eine neue Narrenschau.
Nun lasst das Barometer klettern
auf Fassenacht und auf Helau!

Auch die übrigen Büttenredner des
WCV waren für die Campagne ebenfalls
bestens vorbereitet.

Albert Föller in seiner Stammfigur
„  über seine
Erlebnisse als „

. Pepi Miksch versuchte
sich als „ und Heinz-
Werner Plage kam abermals als
„ .

Albert Föller als „Hotel- Portier
vom Weißen Ross“

Pepi Miksch mit seinem Vortrag
als „Hundefreund"

Bürgermeister Heldmann ließ die Ge-
legenheit nicht aus, wieder einige Verse
„  zu richten.
Dazu erzählte Paul Zilch in einer
Büttenrede von seiner leider erfolglosen
„ .

Paul Zilch mit seiner „Schlankheitskur“

Doch auch musikalisch war diese
Campagne voller Höhepunkte. Bruno
Wolf gestand in einem Gesangsvortrag,
den er auf seiner Quetschkommode
begleitete: „

 Außerdem hatte Bruno
Wolf für Hildegund Kucka noch ein
Liedchen komponiert, das zu einem
Ohrwurm für die kommenden Jahre
werden sollte: 

Hilde Kucka und Bruno Wolf mit
dem Lied „Trara bumbum“

Ein weiteres Glanzlicht in unseren
Sitzungen 1969 setzten Beate und Gert
Jongkind mit dem Vortrag des neuen
Marschliedes unseres Freundes Heinz
Meyer-Bopp 
Die letzte Strophe dieses Liedes mit
dem Refrain wird heute noch zum
Finale unserer Sitzungen gesungen.
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….  DIE WCV - CAMPAGNE 1969 ….

Seit seiner Gründung legt der WCV
großen Wert auf gute Kontakte zu den
Karnevalsvereinen der Region.
Aber auch mit anderen Vereinen des In-
und Auslandes werden ständig neue
närrische Freundschaften geschlossen.
Akteure unserer karnevalistischen
Freunde sind ebenfalls immer will-
kommene Gäste bei unseren
Veranstaltungen.
Doch auch unsere Büttenredner und
Sänger, und besonders unsere
Tanzgarde, bereichern regelmässig mit
ihren Beiträgen die Sitzungen unserer
Freunde.
Diese auswärtigen Auftritte werden
dabei von der jeweiligen Presse
durchweg positiv beurteilt.

Das Männer-Ballett mit dem „Charleston - Tanz“ in der Campagne 1969:
Wolfgang Blümel, Gert Jongkind, Alfred Pfrommer, Gerhard Hoika

und Erich Lohrey.

Der Campagne - Orden 1969

Der Elferrat des WCV 1969 mit u. a. Wolfgang Blümel, Paul Huck,
Alfred Pfrommer, Gerhard Hoika und Mathias Scheuß.
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….  DIE WCV - CAMPAGNE 1969 ….

Orden „Goldene Flamme“

Wie in karnevalistischen Kreisen üblich,
erhalten echte Karnevalisten,egal ob
Büttenredner, Sänger, Gardemädchen
oder Bühnenhelfer, als einzige „Gage“
für ihren Einsatz einen Orden.

In der Campagne 1969 wurden mit
dem Orden „ -
„Für hervorragende Leistung im
Karneval“ - Kurt Esser, Helmuth Scheuß
und Paul Zilch ausgezeichnet.

Aus Campagne - Heft 1969

Aus Campagne - Heft 1969

Schneebedeckt waren die Straßen beim
Fastnachtszug 1969

Der Wagen der WCV - Büttenredner beim
Fastnachtszug 1969

Die Mondlandung war Thema dieses
Motivwagens aus Weilers
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….  DIE WCV - CAMPAGNE 1969 ….

Ein reiner Karnevalverein, dessen
„Hauptzeit“ naturgemäss zwischen
dem 11.11. und Aschermittwoch
liegt, muss aber auch in der karneval-
losen Zeit etwas für seine aktiven
Mitglieder tun, um den „Laden“
zusammenzuhalten.
So organisieren wir seit einiger Zeit
alljährlich im Spätsommer einen
Waldausflug mit Familien.

Der Fremdenverkehr war Thema dieses Motivwagens
zum Fastnachtszug 1969

Der Kinder - Maskenball und der
Lumpenball waren feste Bestandteile im

alljährlichen WCV-Programm

Was war sonst...
Der Liter Normal - Benzin kostete
im damaligen VC-Markt in der
Hesseldorfer Straße 0,529 DM.
- Schnitzel mit Pommes DM 1,99 -

Am 17.3.1969 wurde Heinz Schöppner
zum 1. Vorsitzenden des Turnverein
Wächtersbach gewählt.

Am 11.5.1969 wurde das neue
Schwimmbad eröffnet.
Baukosten 800.000 DM.

Und im Sommer 1969 boten
55 Feriengäste aus Kamerun
ein buntes Bild in Wächtersbach.

Da es noch keine Grillplätze usw.
gab, war unser Wanderziel viele
Jahre eine Lichtung im fürstlichen
Wald, an der sogenannten
„Sandstruth“, nur einmal unterbrochen
von einem Sommerfest im
stillgelegten Schwimmbad.

Diese Ausflüge erfreuten sich größter
Beliebtheit bei Alt und Jung.
Sie wurden so lange durchgeführt,
bis rings um Wächtersbach offizielle
Grillhütten gebaut waren, und ein
„wildes Kampieren“ im Wald wegen
Brandgefahr nicht mehr erlaubt war.
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DER AUFTAKT DER FREMDENSITZUNGEN 2018
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DER TEUERSTE FUSSBALLER ALLER ZEITEN
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Werner Ach
Schön, dass Ihr alle da seid.
Und mit dem Geld für Eure Eintritts-
karten den WCV unterstützt.
Oder habt Ihr die Karten alle zu
Weihnachten geschenkt bekommen
und seid gar nicht freiwillig da ?

Wie Ihr sicher wisst, bin ich
Neymar Junior, brasilianischer
Nationalspieler für 222 Millionen
Euro vom FC Barcelona nach Paris
St. Germain gewechselt.
Der WCV hat in Verhandlungen
erreicht, dass ich ablösefrei von
Paris für die Campagne nach
Wächtersbach ausgeliehen werde.

Ich kann als teuerster Fußballer aller
Zeiten, mit einem Stundenlohn von
Schlappen 15.000 Euro nur hoffen,
dass ich jetzt in der Bütt kein
Eigentor schieße und von Euch
Fußballfans nicht ausgebuht und
ausgepfiffen werde.

Ich habe mir folgendes überlegt:
Wenn die Eintracht weiter so
erfolgreich spielt, demnächst
vielleicht sogar Champions League,
dann wechsele ich nach Frankfurt.
Dann habe ich es nicht mehr so weit
zu den Fremdensitzungen vom WCV.

23



WCV-Mitglied

24



DIE TSETSEFLIEGE UND DER ZIKA VIRUS
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Volker Deubert
Einen schönen Guten Abend,
wünsch ich Euch allen Liebe Leut.
Viel Stimmung, Lust und Laune
habend,
ich hab mich sehr auf Euch gefreut.

Bin erst vom Flughafen gekommen,
war doch in Süd – Amerika.
Vom Jetlag doch noch leicht
benommen,
werd ich erzählen, wie es war.

Ich weiß nicht, habt Ihr‘s auch
gehört ?
Da ist ein Summen, das mich stört !
Da fliegt das Vieh, ne Tsetsefliege,
haltet still, dass ich sie kriege.

Sie sitzt da vorne, an der Bütt,
ein Schlag, den überlebt die net.
So ist jetzt die Gefahr gebannt,
vom Zika Virus hier im Land !

Doch nun, leider die Fliege störte,
will ich humorvoll Euch berichten,
was hier geschah, was man so
hörte,
schöne Wächtersbach –
Geschichten !
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DIE MINIGARDE DES WCV – CAMPAGNE 2018

26



DIE MINIGARDE DES WCV – CAMPAGNE 2018

Amelie Behrent, Zoe Berger, Madeline Cnz, Emely Greulich, Lia Haase,
Emma-Sophie Heinz, Alona Iwachenko, Josie-Ann Kehm, Rufus Löwe,

Ariella Root, Viktoria Schneider, Letizia Sniegon, Alea Wagner, Alicia Zahn.
Trainerinnen: Karina Böttcher und Nadine Kreutz

Impressum:
Herausgeber: 1. Wächtersbacher Carneval - Verein 1961 e.V.

Folge: 57 - Auflage 2500 -
Titelbild: Stefan Bachmann, Wiesbaden

Fotos: Peter Hölzer, Herta Krüger, Stefan Möser-Herd,
Jürgen Schneider, Andreas Wolf, WCV-Archiv u. A.

Druck: Druckerei G. Vogel, 36119 Neuhof,
Gestaltung, Redaktion,Anzeigen-Service und verantwortlich für den Inhalt:

Gisela u. Wilfried Wilhelm, Peter Hölzer, Michele Lohrey, Klaus D. Richter, sowie viele Helfer
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DAS GROSSE FASTNACHTSDUELL 2018
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Werner Ach
Am letzten Mittwoch wurde
„Das große Fastnachts-Duell 2018“
vom Hessischen Rundfunk aus
Rödermark übertragen. Dabei gab
es einen ganz klaren Sieger:
In der Kategorie am häufigsten von
den Kameras eingeblendeter
Zuschauer, hat der Wächtersbacher
Bürgermeister Andreas Weiher klar
vor allen anderen gewonnen.

Den zweiten Platz hinter dem Bürger-
meister belegte Traudel Müller, die
erste Frau im WCV-Elferrat.

Als dann Martha Pfahl alias Nicky
Kailing auftrat, saß ich mit zwei Han-
dys und zwei Festnetztelefonen,
sowie einem Glas Rotwein vor dem
Fernsehgerät. Ich wollte Nicky gleich
vier Stimmen geben.
Dazu kam es leider nicht.
Martha Pfahl hat von einer Telefon-
nummer gesungen, die man anrufen
soll, und die habe ich mit dem ersten

Telefon gewählt. Die Nummer war
natürlich falsch und die wurde
natürlich nicht gezählt.

Bei meinem ersten Handy wurde
genau bei der Abstimmung das
Display dunkel und ich habe nichts
mehr gesehen. Das nächste war
gar kein Festnetztelefon, sondern
ich hatte in der Aufregung die Fern-
bedienung gegriffen.

Zum Glück hatte ich noch ein
weiteres Handy und mit dem habe
ich erfolgreich eine Stimme abge-
geben. Andere Anrufer hatten mit
ihrem Telefon mehr Glück als ich,
denn Nicky hat in der Kategorie
Gesang klar gewonnen.

Darauf können wir jetzt anstoßen
und das Glas erheben und rufen
ein dreifach donnerndes :

Nicky Helau,
Sitzungspräsident Helau.
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DIE JUNIORGARDE DES WCV 2018
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DIE JUNIORGARDE DES WCV 2018

Adelina Berati, Chiara Gerlach,  Diana Hahn, Delia Hahn,
Lena Heil, Nele Kauer, Luna Kauffeld, Ida Kracker, Lena Krienke,
Leonie Laubach, Emely Lewerenz, Lilli Loos, Hanna Peterhansel,

Diana Rutz, Lara-Aliya Soyler, Melis Tekin, Cansu Turhan, Lea Werth.
Trainerinnen: Kathrin Kappes und Selina Huck
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DER WÄCHTERSBACHER MÜLLKALENDER
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Volker Deubert
Den bekannten Jahres–Müllkalender,
verteilt die Stadt stets im Dezember.
Im letzten Boten, das macht Sinn,
da steckt auch der Kalender drin.
Jedoch wandert dieses Werbewesen,
bei vielen in die Tonne ungelesen.
Keine Zeit, bis man den Fehler
merkt, die Papiertonne wurde am
nächsten Morgen geleert.
Dann bei der Stadt beschwert man sich:
Den Müllkalender krieg` ich nicht.
Sind das vielleicht die, die sich
beeilen, ihren Müll einfach in der
Stadt zu verteilen ?
Für Müll und Abfall im Industriege-
biet, es die Firma Weisgerber gibt.
Für Gartenabfall kauft man die
Grünschnitt – Karte ein,
für Sperrmüll gibt’s den Gratis -
Sperrmüll – Schein.

Der gilt dann für das ganze Jahr,
nur nicht die Woche bis Neujahr.

Nun gibt es Menschen, die sich
beschweren, sie könnten ihren
Sperrmüll nicht mehr leeren.

Sehen sich einer Woche beraubt,
ein Narr, der denen sowas glaubt !

Sie drohen per Telefon der Stadt:
„Wir kippen den Sperrmüll vor dem
Rathaus ab !“

Wer sich so spät vom Sperrmüll
trennt, der hat auch Weihnachten
verpennt !
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DIE TRAMPS, TRAMPS, TRAMPS VON DER PFALZ
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Werner Ach
Ich bin sehr froh, dass der WCV in
der Person seines jugendlichen
Sitzungspräsidenten Südamerika als
Campagne-Motto ausgesucht hat
und nicht Mi’m WCV und Uffdada
auf nach Nordamerika.
Dann würde ich hier nicht als
brasilianischer Fußball-Star stehen,
sondern als Donald Trump mit einer
toten Katze auf dem Kopf.
Und Ihr wärt dann meine Anhänger
und müsstet mir zujubeln, wenn
ich die besten Deals abschliesse,
die es je gab.
Aber als Trump könnte ich mir die
Taschen vollstopfen.
Die Steuererleichterungen für mich
als Multimilliardär müsstet Ihr, als
meine Wähler, mit höheren Steuern
bezahlen, und Ihr würdet mich trotz-
dem lieben und toll finden, weil ich
so gut zu mir bin.
Was die Amerikaner von Einwan-
derern haben, können sie am besten
an Donald Trump sehen.
Seine Großeltern stammen, genau
wie der Saumagen, aus dem
pfälzischen Städtchen Kallstadt.
Die Pfälzer haben Trump sogar ein
eigenes Karnevals-Lied gewidmet:

Wir sind die Tramps, Tramps, Tramps
von der Pfalz, uns steht das Wasser
immer bis zum Hals. Wir schaffen nix,
nix, nix wird gedon, krieg’n wir ach nix
abgezog’n.
Von Trump selbst wissen wir, dass er
den Größten hat. Jedenfalls grösser,
als der von Nordkoreas Staatschef
Kim. Die Zwei streiten, wer den
grössten Atomwaffenkopf hat.
Zwei die gut zusammenpassen:
Der kleine Raketenmann und der
alte Irre.
Trump hat sich noch viel vorgenom-
men. Er will alle, die ihm fremd
vorkommen in ihre Heimatländer
ausweisen.
So will er zum Beispiel die Indianer
nach Indien ausweisen.
Die größte Terror Gefahr für Amerika
geht von den bewaffneten
Amerikanern selbst aus, aber Trump
kann sie nicht an der Einreise
hindern. Sie sind ja schon alle da.
Viele haben nach der Wahl in den
USA gedacht, mit Trump wird es
schon nicht so schlimm werden.
Und es ist auch wirklich nicht so
schlimm gekommen, sondern es kam
viel schlimmer.

Unser herzlichster Dank geht an alle Inserenten,
die mit ihrer Anzeige das Erscheinen des

WCV-Campagne-Heftes
in diesem und in den

vergangenen 56 Jahren ermöglicht haben.
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NIKOLAI KAILING UND DIE FEUERZANGENBOWLE
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Volker Deubert
Am Weihnachtsmarkt, am 1. Advent,
kriegt man für wirklich ein paar Cent,
beim Verkehrsverein für wenig Kohle,
ne krasse Feuerzangenbowle.

Ein ungeschriebenes Gesetz besagt,
wer dort 10 Bowlen petzt,
bekommt die 11. Bowle frei,
und davon hört der Nikolai.

Er war da schon bei Bowle acht,
und sagt: „Das wäre doch gelacht.“
Hab‘ nur noch für zwei Stück Kohle:
„Ich ertrink sie mir, die
Freibierbowle.“

Die Verkehrs-Gewerbler tun sich
freu’n, serviern ihm schadenfroh
die Neun.

„Komm‘ her, Du Zuckerhutgesöff‘,
glaubst gar nicht, wie schnell ich
Dich runterschlürf.“

Und schwups, da steht schon Bowle
zehn, und Nicky fragt,
kann kaum noch steh’n,
„welche von dene soll ich trinke,
die Rechte hier, oder die Linke ?“

Und wahrlich:
Er schafft auch noch die,
doch schlägt zu die Ironie.
„Hier bitte schön, die 11. frei,
Awawa, geht nemmer nei“

Es hält sich ein Gerücht seit
Wochen:
Er hätt‘ nicht nur Rekord gebrochen !
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NEU: WEIBLICHER CHARME IM ELFERRAT

In der Campagne 2018 ging eine langjährige Ära zu Ende: Der traditionell
nur mit männlichen Mitgliedern besetzte Elferrat wurde mit weiblichem

Charme und neuem Schwung „durchsetzt“. Sabrina Weisgerber,
Silke Schneider, Monika Heil, Anna Müller, Herta Krüger und

Cornelia Stiebeling zeigen - stellvertretend für die ständig
steigende Zahl an aktiven Damen - das neue Outfit der WCV-Aktivistinnen

WCV-Mitglied
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TANZGRUPPE „PURZEL UND STÖPSEL“ 2018

WCV-Mitglied
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TANZGRUPPE „PURZEL UND STÖPSEL“ 2018

Mila Becker, Zuzanna Blaszczyk, Lara Blunda, Berfin Caner,
Ecrin Caner, Alina Dudevic, Lotta Froschauer,Lena Grabowska,

Tessa Heinrich, Lia Horst, Nala Lohrey, Lina Luckhardt, Luisa Nix,
Julia Skowronek, Claudia Sznajder, Emely Stieber, Emely Zehner

Trainerinnen: Bea Appel und Katja Magnon
Musik: Nicky Appel       Kostüme: Astrid Kaiser
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DIE JAMAIKASONDIERUNGEN
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Werner Ach
Bei den Jamaikasondierungen
konnten wir die Kunst der
Politgymnastik bewundern.
Dabei bewegen sich die Politiker
aufeinander zu, sie bauen Brücken
und reichen sich die Hand.

Und plötzlich sind sie wieder ganz
weit auseinander. Die Politiker
glauben sie bewegen sich und dabei
treten sie doch nur auf der Stelle.

Nur einer bewegt sich überhaupt
nicht. Alexander Dobrindt, der
ehemalige Verkehrsminister, der
sich vom einstigen Mauthelden
inzwischen zum Maulhelden
entwickelt hat.

Die FDP schaffte es mit Christian
Lindner wieder in den Bundestag.

Wolfgang Kubicki wäre gerne
Finanzminister geworden und damit
Boss aller Finanzämter.

Der Mann kennt sich aus, schließlich
vertritt er als Anwalt zahlreiche
Steuersünder.

Und als wir alle glaubten, jetzt
kommt die Jamaikakoalition und es
wird mit dem Regieren ernst, da
sprang die FDP völlig unerwartet
von dem Balkon der ehrenwerten
parlamentarischen Gesellschaft.

Kurz nach der harten Landung
sagte Lindner: Lieber nicht regieren,
als schlecht regieren.
Da hat er recht, der Herr Lindner.
Das versuche ich der FDP schon
seit Jahren klar zu machen.

Stadtwerke Wächtersbach GmbH  Main-Kinzig-Str. 31
63607 Wächtersbach Tel: 06053/802-0
eMail: stadtwerke@stadt-waechtersbach.de
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TANZGRUPPE „FLINKE FLITZER“ 2018
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TANZGRUPPE „FLINKE FLITZER“ 2018

Alaiya Angersbach, Kim Appel, Llayda Bostancioglu, Amy Böttcher,
Leticia Braun, Liana Distel, Pauline Dörsch, Stella Gilbert, Paula Günter,

Isabell Hanusch, Nele Horst, Diana Hübner, Jamie-Lee Kehm,
Cathy Kohler, Leni Kreutz, Lilly Kugler, Sophia Larwig, Justus Löwe,

Leni Magnon, Louis Manche, Felix Peterhansl, Leonie Reis,
Anastasia Renz, Alissa Rutz, Lucia Schaffrath, Jovana Tepic,
Valeria Vaganova, Carla Wagner         Kostüme: Astrid Kaiser

Trainerinnen: Alexandra Slavik und Nadja Werth
45



WCV-Mitglied

46



DER KLEBSTOFF BEI DER BRIEFWAHL
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Werner Ach
Letztes Jahr konnte in Österreich
die Wahl des Bundespräsidenten
nicht wiederholt werden, weil der
Klebstoff an den Umschlägen für
die Briefwahl nicht klebte.

Dieses Jahr wurden bei der
Parlamentswahl die Briefwahl-
unterlagen zuletzt ausgezählt.
Vermutlich war der neue Kleber
so gut, dass sich die Umschläge
nicht öffnen ließen.

Unsere Nachbarn in der Alpenre-
publik haben mit Sebastian Kurz
den jüngsten Regierungschef
Europas gewählt.

Oppositionspolitiker in Österreich
spekulieren jetzt, ob sich die
Regierung Kurz lang halten kann.

Früher konnte man sich in den
Wiener Kaffeehäusern zwischen
dem kleinen Braunen und einem
großen Braunen entscheiden.
Jetzt bilden beide zusammen
die Regierung.

Meine Fußballkollegen aus Italien
fahren nicht mit zur WM nach
Russland. Sie können plötzlich
nicht mehr Fußball spielen.
Und die Deutschen können keine
Regierung mehr bilden.

Bei uns Fußballern zählt man ja
immer seit wieviel Tagen wir kein
Tor mehr geschossen haben.
Jetzt zählen wir zur Abwechslung,
was schneller fertig wird:
Der Berliner Flughafen oder die
Regierungskoalition.
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DIE WCV – TANZGARDE 2018
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DIE WCV – TANZGARDE 2018

Lisa Engel, Natalie Grünstern, Elena Hofacker, Selina Huck,
Kathrin Kappes, Melissa Kleespies, Leonie Metzler, Katharina Meyer,

Anna Müller, Johanna Nauder, Theresa Neusser, Lisa Rieger,
Luisa Schaub, Sabrina Schneider, Christine Sgoff, Pauline Stübing,

Larissa Zimmer.
Trainerinnen: Tatjana Wiesner und Anika Ullmann
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DER NEUE KURDIREKTOR UND DER SCHUTZWALL
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Volker Deubert
Kurdirektor in Bad Orb:
Eine lange Prozedur.
Ein Hin und Her in einer Tour –
Zwei Kandidaten sagten jeweils ab.
Im dritten Anlauf hat’s geklappt.
Dirk Thom: Der hat’s riskiert,
ist ins Amt schon eingeführt.

Doch wie lang wird das gut geh‘n,
welche Partei wird zu ihm steh‘n ?
Den Anderen ist er, kaum zu glaube,
schon zu Beginn ein Dorn im Auge.
Gilt der Ausspruch denn für ewig:
Bad Orb – zu nichts in der Lage,
doch zu allem fähig !

Dadurch wird von mir jetzt auch
geklärt:
Warum unser Bürgermeister nach
Mexico fährt.
Denn wird die Bahntrasse,
von der alles spricht,
doch in unserem Kinzigtal erricht.

Dann wird dort eine Schallschutz –
Mauer steh’n,
a la Trump, an Mexicos Grenze
zu seh’n.
Diese Mauer wird uns als
Schutzwall nützen,
und uns vor Orber Ideen schützen !
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PROTOKOLLER UND GLEICHSTELLUNSBEAUFTRAGTE

Volker Deubert als „Hosenmatz vom Lindenplatz“ und die WCV-
Gleichstellungsbeauftragte Traudel Müller bzw. Herta Krüger
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DIE ELEKTROAUTOS DER POST
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Werner Ach
Die Post hat für Brief- und Paketzu-
stellung eigene Elektroautos
entwickelt, die mit Strom aus der
Batterie 80 km weit kommen.
Die Autos halten an jedem
Briefkasten.
Aber nicht etwa weil der Postbote
einen Brief hat, sondern weil sie
nicht richtig funktionieren.
Doch halt, kürzlich habe ich
gesehen, wie eins gefahren ist, auf
dem Anhänger einer Reparatur-
werkstatt.
Um Strom zu sparen, haben die
Postautos keine Heizung, damit den

Briefträgern im Winter trotzdem
schön warm wird, bekommen die
Postzusteller größere Verteilgebiete
und gleichzeitig wird die Zeit zum
Verteilen verkürzt.

Jetzt werden auch schon Versuche
gemacht, Pakete per Drohne zuzu-
stellen. Da kann ich dann nur hoffen,
dass die Funkfrequenzen nicht
verwechselt werden.

Sonst wird Euer Haus von Drohnen
mit Raketen beschossen und der
Taliban bekommt Eure Amazon
Päckchen zugestellt.
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DIE SÜSSGESPRITZTEN IM MALLORCA-URLAUB

"Wir wünschen den Akteuren viel Erfolg und den Närrinnen und Narren viel Vergnügen.
Ihre Monika Wiedner und Bianca Sucicegi"

35

Jahre

Bahnhofstraße 17  63607 Wächtersbach
Telefon (06053) 1311 reisebuero-wiedner@t-online.de
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DIE SÜSSGESPRITZTEN IM MALLORCA-URLAUB

Die Süssgespritzen im Mallorca-Urlaub: Franziska Kolb,
Selina Huck, Kathrin Kappes, Larissa Zimmer, Christine Sgoff
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DIE ROSA REDE

Bernd Kailing vom Geselligkeitsverein „Viktoria Bad Orb“
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DER „SARO“ AUF EINKAUFSTOUR
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Volker Deubert
Schon zwei Jahre weg,
zu Besuch mal da:

Die Wirtsleut Saro und Frau Nadja.
Sie wohnen bei ihrem Töchterlein,
kaufen gemeinsam Lebensmittel ein.

Mit einem roten Leihwagen fahren
sie zum Markt,
direkt neben dem Eingang wird
auch geparkt.

Saro bringt einen vollen Einkaufs-
wagen,
Heckklappe auf und vollgeladen !

Sie treffen dort Freunde, es wird viel
geschwätzt, alles in Ruhe, es wird
nicht gehetzt !  Da läuft am Saro ein
Mann schnell vorbei,

er ist schwer beladen, packt alles
in Kofferraum ei.

Er scheint wohl in Eile, haut den
Kofferraum zu, öffnet die Fahrertür,
steigt ein und startet im Nu !

„Was machst Du in meinem Auto“,
fragt schnell der Ex – Wirt,
„Wieso,“  kommt die Antwort,
„Sie ham sich geirrt,“

Das hier ist mein Wagen, steht auch
draussen dran. Sie haben falsch
geladen, ihrer steht nebenan.

Der Fahrer des Wagens hätt` sich
über die Spende gefreut.
Der Wagen gehört zu „Essen auf
Rädern“, das Senioren betreut.
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DIE TANZGRUPPE „NEXT GENERATION“ …..
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….. „MALLORCA-URLAUBER AUF ABWEGEN“

Katharina Böhm, Leonie D’Agostini, Laura Reinert, Lea Jordan,
Celine Junk, Celine Braun, Ann-Kathrin Slavik, Lucie  Kaiser, Carima Jacob,

Shanice Distel, Hanna Klingenstein, Adeline Schmidt, Alisha Kolb,
Chiara Meister, Sarah Wagner, Lea Gerlach, Timo Dornseifer

Trainerinnen: Luisa Schaub, Sabrina Schneider und Elena Hofacker
Kostüme und Musik: Astrid Kaiser
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DIE BUNDESTAGSWAHL UND DIE OBERGRENZE
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Werner Ach
Bei der letzten Bundestagswahl
haben die Wähler den etablierten
Parteien die rote Karte gezeigt.
Nur die FDP durfte die Ersatzbank
verlassen und darf nach längerer
Auszeit wieder mitspielen.

Angela Merkel sagte nach dem
schlechten Wahlergebnis, sie wisse
nicht, was sie anders machen solle.
Und obwohl es in der Bevölkerung
immer mehr Vegetarier und Veganer
gibt, will sie einfach weiterwursteln
wie bisher.

Die SPD hat immer noch nicht
begriffen, dass zu einer großen
Koalition auch zwei große Parteien
gehören.

Sicherheitshalber haben die
Genossen für den Fall von
Neuwahlen die Aufhebung der
Fünfprozenthürde beantragt.

Martin Schulz wurde anfangs mit
100% zum SPD-Vorsitzenden
gewählt.

Und es geht bekanntlich nur solange
aufwärts, bis man den Gipfel erreicht
hat, dort angekommen, geht es nach
allen Seiten nur noch abwärts.

Seehofer hat vor der Wahl immer
wieder die Obergrenze gefordert.
Die bayerischen Wähler haben ihm
stattdessen die Untergrenze
gezeigt.
Nach dem schlechten Wahlergebnis
für die CSU war sofort klar, dass in
Bayern Köpfe rollen müssen.

Schon drei Tage später musste der
Bayern-Trainer Angelotti den
Freistaat als der große Verlierer
verlassen. Als Ausländer ohne
festen Arbeitsplatz hatte er das
Bleiberecht verloren.
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DAS HR – FASTNACHTSDUELL 2018
Am 31.1.2018 veranstaltete der
Hessische Rundfunk in einer
Live-Sendung das große
HR-Fastnachtsduell in der
Kulturhalle Rödermark.

Der WCV schickte mit Theresa
Neusser und Nicky Kailing gleich
zwei Kandidaten/innen in dieses
Duell: Theresa Neusser alias
„Galina Gagarin“ in der Kategorie
„Büttenrede weiblich“ und Nicky
Kailing  alias „Martha Pfahl“ in der
Kategorie „Musik“.
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DAS HR – FASTNACHTSDUELL 2018

Beim Telefonrating der Fernsehzu-
schauer war Nicky Kailing der große
Champion mit 56 Prozent von 3.600
Anrufen.
Unser 2. „Eisen im Feuer“ Theresa
Neusser war mit 49 Prozent
„hauchdünn“ nur 2. Sieger.

Als Fazit bleibt festzuhalten:
Beide Akteure des WCV haben
unseren Verein bei dieser
Fernsehsendung hervorragend
vertreten.

Vielen Dank!
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DER „HANNES AUS FÜRTH“ 2018

Johannes Gröbel als „Hannes aus Fürth“ auf der Bühne des WCV 2018
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DER RADLER - SONNTAG UND DIE KÜRBISWETTE
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Volker Deubert
Kinzigtal – Total: Der Radlertag,
zumindest bei Politikern und Presse.
Doch hat der Sonntag bei der
Bevölkerung,
immer weniger Interesse !

Übertrieben wird in Bausch und
Bogen,
wohl Hunderttausend sollen’s sein.
Da ist die Hälfte wohl gelogen,
manch einer fuhr für sich allein.

Auch fahren Politiker mit Freude
zum Wächtersbacher Altstadtfest
hierher.
Die Wahrheit erzähl ich hier und
heute:
Seit Jahren gibt’s das Fest nicht mehr.

Doch dem Politiker in der Presse,

sind nur die Bilder interessant.
Steh’n gern Spalier -
mit Schippe, Schere, Spaten,
und starren ins Objektiv: Gespannt.

Vorbei ist die Zeit, als es in der Tat,
immer nur ein Schirmherrn gab.
Dazu ein Sprichwort fällt mir ei‘:
„Viele Köche verderben den Brei !“

Es gab die große Kürbiswette,
vom HR 3 groß inszeniert.
Die Elisabeth – Curdts – Tagesstätte,
lag gut im Rennen, doch verliert.

Der Kürbis „Wilma“, gedüngt mit Mist,
der aus Bad Orb, der Sieger ist.
Mit dem grössten Mist zum
Siegerlorbeer,
ja sowas können nur die Orber.
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DAS DUO SPRACHLOS 2018

Reiner Neusser und Dieter Lohrey in einem Zwiegespräch „ohne Worte“

73



74



SCHNELLBAHNTRASSE UND DIE AUTOINDUSTRIE
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Werner Ach
Nachdem die Deutsche Bahn
inzwischen acht Varianten einer
Schnellbahntrasse durch das
Kinzigtal plant, soll es auf der
Wächtersbacher Messe dazu eine
Sonderschau geben.
Im Messezelt wird das Kinzigtal
nachgebaut und alle Brücken
werden als Modell errichtet.
Dort können die Messebesucher
dann die ICE’s über acht ver-
schiedene Brücken fahren lassen.
In der Messekommission wird noch
heftig diskutiert, ob die Züge der
Modelleisenbahn Märklin oder die
Orber Kleinbahn fahren sollen.
In letzerem Fall mit Edwin Noll als
Lokomotivführer.
Das bringt mich auf eine Idee.
Wenn die Deutsche Bahn ihr
Schienennetz auch auf Schmalspur
umstellen würde, dann passten alle
vier Gleise auf die vorhandene

Trasse und es müssen keine
Tunnels und Brücken gebaut
werden.
Die Autoindustrie macht Tests mit
Tieren. Ihr könnt Euch sicher noch
an den sogenannten Elchtest
erinnern. Damals ist aber kein Elch
zu Schaden gekommen, sondern ein
Mercedes der A Klasse ist vor
Schreck umgekippt.
Jetzt wurde bekannt, dass die
Autoindustrie Abgastests mit Affen
und Menschen durchgeführt hat.
Ich habe nichts gegen Tests und
schlage vor die Affen aus den
Vorständen VW, Daimler und BMW
dafür zu nehmen.
Und während die feinen Herren in
einem Käfig stundenlang an den
Abgasen ihrer Autos schnüffeln, wird
ihnen in einer Dauerschleife der
Satz von Helmut Kohl vorgespielt:
„Wichtig ist, was hinten rauskommt“.

WCV-Mitglied
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DAS LUMPENPÄCKCHEN DES WCV 2018

Tobias Werth von der Sitzungskapelle WKKW und Nicky Kailing
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DAS MÄNNERBALLETT 2018 ….
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….. IM SÜDAMERIKANISCHEN MUSEUM

Reiner Neusser, Thorsten Stock, Ingo Schöppe, Recep Tekin, Kai Löwe,
Oliver Hannusch, Christian Loos, Florian Wiesner, Joachim Frense,
Boris Grünstern, Matthias Kracker, Jörg Slavik, Sebastian Knobloch,

Christian Knobloch, Patrick Kunst
Trainerinnen: Sabrina Eberhardt, Susanne Berger

Kostüme und Musik: Astrid Keeber und Tatjana  Wiesner
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MARGOT UNN DIE DANDE

Susanne Lind und Susanne Betz
alias „Margot unn die Dande“ beim Tanzkurs
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Untertor 9,
63607 Wächtersbach

Tel.: 06053 1643

82



ULI’S STRAUCHTOMATEN
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Volker Deubert
Assmusgarten, Wächtersbach Stadt,
Herr Dillbaum seinen Garten hat.
Er nimmt manchmal mit Charme,
die Nachbarn gerne auf den Arm.

Er baut an, neben verschiedenen
Gemüse-Arten, auch wunderschöne
Strauchtomaten.
Die Nachbarin kauft ihr Gemüse,
viel lieber auf der grünen Wiese.
Ihr dauerts einfach viel zu lang,
bis endlich hängen Früchte dran.

Herr Dillbaum denkt, der zeig ich
was, und plant für’n  nächsten Tag
den Spaß.

Er kauft bei Uli’s Strauchtomaten,
und hängt die dann mit Nylonfaden
des nachts an seine Stauden dran.
Er sehnt den  nächsten Tag heran.

Die Nachbarin, die staunt nicht
schlecht, Herr Dillbaum sind die
wirklich echt ?
Er schneidet ab, ist sich am
Amüsieren, und lässt Frau Werner
gern probieren.
Zum Schluss schenkt er noch zwei
Tomaten, dabei den Scherz ihr tut
verraten.
Wenn am Ende beide lachen,
solche Scherze darf man machen.
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MARTHA PFAHL

Nicky Kailing alias „Martha Pfahl“ in den Fremdensitzungen 2018
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DER MANN IM WANDEL DER ZEIT

Norbert Roth, der Fastnachts-Evergreen aus Mainz mit
seinem Vortrag: „Der Mann im Wandel der Zeit“
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DIE ROSA - SITZUNG DES WCV 2018

Nicky Kailing alias Martha Pfahl
bei der Begrüßung der Gäste zur

Rosa-Sitzung des WCV
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DIE ROSA - SITZUNG DES WCV 2018

Das Männerballett des WCV mit seinem Tanz „Nachts im Museum“

Malte Anders mit einem Auszug aus seinem neuen Programm „Rent a Gay“
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DIE ROSA - SITZUNG DES WCV 2018

Das „Tanzmariechen“ Marcel Lipphardt vom TV Sterbfritz
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DIE ROSA - SITZUNG DES WCV 2018

Die „Schicky Mickeys“ mit dem Thema „Container-Music“

Nicky Kailing als „Martha Pfahl“

Trude Trash als
„Alte Schnecke aus der Wetterau“

Tarabas van Luk,
der „Swarowski Man“

Die WCV Tanzgruppe „JoyMotion“ als „Närrische Spanier in Übersee“
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DIE ROSA - SITZUNG DES WCV 2018

Die schwule Show-Garde „Pink Tigers“ mit dem Tanz „Opera meets Disco“
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DIE ROSA - SITZUNG DES WCV 2018

Die „Helene-Fischer-Dance-Show“ mit Florian Kampf

Die „Meddeler Feeger“ vom Humorverein „Schwefelholz“ aus
Niedermittlau mit dem Thema „In Schiffermütz und Hosenträger“

Das Finale der Rosa Sitzung
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DIE ALTE SCHACHTEL AUS DER RHÖN

Elvira Klüber aus Hofbieber in der Rhön mit ihrem Vortrag
als „Alte Schachtel“ in den Fremdensitzungen des WCV 2018
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GALINA GAGARIN 2018

Die russische Vollblutbraut Galina Gagarin alias Theresa Neusser
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DIE SCHAUTANZGRUPPE „JOY MOTION“ 2018 .....
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.....“NÄRRISCHE SPANIER AUF ÜBERSEE“

Lisa Engel, Natalie Grünstern, Alicia Hernandez, Selina Huck,
Vanessa Kailing, Kathrin Kappes, Franziska Kolb, Madeleine Lohrey,

Leonie Metzler, Katharina Meyer, Theresa Neusser, Lisa Rieger,
Luisa Schaub, Sabrina Schneider, Christine Sgoff, Ina Ullmann,

Larissa Zimmer          Kostüme und  Musik: Astrid Kaiser
Trainerinnen: Tatjana Wiesner und Anika Ullmann
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DAS FINALE DER FEMDENSITZUNGEN 2018
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DIE KINDERSITZUNG DES WCV 2018

105



DIE KINDERSITZUNG DES WCV 2018
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DIE KINDERSITZUNG DES WCV 2018

Sitzungspräsidentin: Chiara Gerlach
Leitung & Verantwortung: Conny Schuchardt-Wolf und viele „Helfer-innen“
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KINDER - FASCHING 2018 IM WCV - CASINO
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THW Ortsverband
Wächtersbach
Industriestraße 29a
63607 Wächtersbach
Tel: 06053 1463
ov-waechtersbach@thw.de
www.ov-waechtersbach.de
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SONDIERUNGSGESPRÄCHE - REGIERUNGSBILDUNG
Auszug aus der Büttenrede 2018

von Werner Ach
Die langwierigen Sondierungs- und
Verhandlungsgespräche haben auch
Donald Trump auf den Plan gerufen.
Per Twitter hat er sein Unverständnis
darüber zum Ausdruck gebracht.
Er stimme sich als gewählter
Präsident nie mit irgendjemandem
ab, noch nicht einmal mit seinem
Gehirn.
Sondierungen beginnen meist mit
der Suche nach Gemeinsamkeiten.
Und da wurden Merkel und Schulz
schnell fündig. Beide interessiert ihr
Geschwätz von gestern nicht.

Die Regierungsbildung findet dieses
Mal mit viel Theaterdonner statt.
Unklar ist noch, ob das Schauspiel,
dass die Akteure auf der Bühne auf-
führen eine Komödie, eine Tragödie,
oder doch am Ende eine Posse ist.

Merkel hat einst gesagt:
Mit mir wird es keine Maut geben.
Und Schulz hat gesagt:

Mit mir wird es keine GroKO geben.
Ich habe als Kind gelernt:
Wer einmal lügt dem glaubt man
nicht und wenn er auch die Wahrheit
spricht.

Nach dem „Jamaika – Aus“ war
wieder die SPD  gefordert.
Es gab Vorsondierungen mit CDU
und CSU ob sondiert werden soll.
Dann gab es Sondierungen mit dem
Ergebnis, dass verhandelt werden
soll und bei den Verhandlungen
wurde dann gesagt, dass die
Ergebnisse der Sondierungen nicht
verhandelbar sind.

Die AFD sitzt jetzt auch im Bundes-
tag. Ich habe drei Fragen an diesen
gärigen Haufen:
Welcher Bundestagsabgeordnete
verlässt heute die Fraktion ?
Welche Partei gründet Frauke Petry
gerade und wurde das Jackett von
Gauland schon einmal gereinigt.
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DAMENSITZUNG „TYPISCH FRAU“ 2018 BEIM WCV
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DAMENSITZUNG „TYPISCH FRAU“ 2018 BEIM WCV

Die Damensitzung „Typisch Frau“
wurde vom WCV im Jubiläumsjahr
2011 erstmals durchgeführt.
Die unter befreundeten Karnevals-
vereinen alljährlich wechselnde
Veranstaltung fand 2018 erneut
beim WCV in Wächtersbach statt.

Die Damensitzung „Typisch Frau“
2019 findet am Freitag, dem
25. Januar 2019 im Bürgersaal
in Altenhasslau statt. (Siehe auch
Anzeige auf der nächsten Seite)
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Sitzungspräsident: Nicky Kailing
Komitee: Wolfgang Stein Florian Wiesner
 Uli Stiebeling Hagen Kolb
 Werner Wies Dieter Lohrey
 Dr. Dieter Jonas Gerhard Müller
 Volker Deubert Monika Heil
 Traudel Müller Silke Schneider
 Herta Krüger Sabrina Weisgerber
 Beatrix Appel Nadja Werth

Kellermeister: Anna Müller
Regie: Martina Wetzel Sandra Schneider Krienke
Technik: Andreas Wolf Marcel Weisgerber
 Nick Appel Cornelia Schuchardt-Wolf
 Martin Wiesner Lysander Laubach
Dekoration: Joachim Schneider Uli Müller
 Rainer Licht Werner Wies
 Martina Wetzel Heidi Kolb
 Herta Krüger Sandra Schneider-Krienke
 Marianne Schneider Silke Schneider
 Eleonore Grünstern Nadja Werth
 Alexandra Slavik und viele, viele Helfer!!!

Gastronomie: Thomas Heil Jürgen Schneider
 Wolfgang Stein Jörg Slavik
 Robert Ziola Helmut Schneider
 Dr. Norbert Voß Uli Stiebeling
 Joachim Schneider und viele, viele Helfer!!!
Saalordnung: Udo Kleinschmidt Jürgen Berger
 Heinz Zimmer Manfred Hölzer

Zugkomitee: Volker Deubert Martin Berger
 Dr. Norbert Voß Philipp Müller
 Andreas Berger Florian Wiesner
 Boris Grünstern Patrick Kunst
 Christian Schrön

Die Trainerinnen der WCV Tanzgruppen:
Leitung Tanzgruppe Sabrina Weisgerber / Sandra Berger
Tanzgarde/Joy Motion Anika Ullmann / Tatjana Wiesner
Junioren-Garde: Kathrin Kappes / Selina Huck
Next Generation: Elena Hofacker / Luisa Schaub / Sabrina Schneider
Flinke Flitzer: Alexandra Slavik / Nadja Werth
Minigarde: Nadine Kreutz / Karina Böttcher
Purzel und Stöpsel Katja Magnon  / Bea Appel
Männerballett: Susanne Berger / Sabrina Eberhardt

DAS NÄRRISCHE KOMITEE DES WCV 2018
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NÄRRISCHES MÄNNERFRÜHSTÜCK 2018 BEIM WCV
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NÄRRISCHES MÄNNERFRÜHSTÜCK 2018 BEIM WCV

Das „Närrische Männerfrühstück“
wurde vom WCV im Jubiläumsjahr
2011 erstmals durchgeführt. Die
unter den befreundeten Karnevals-
vereinen alljährlich wechselnde
Veranstaltung fand 2018 erneut
beim WCV in Wächtersbach statt.
Einer der Höhepunkte des
„Närrischen Männerfrühstücks“ war
die Büttenrede des „Ober-

Messdieners“ Andreas Schmitt -
alias Sitzungspräsident von
„Mainz, wie es singt und lacht“
und die Mainzer Hofsänger zum
Finale dieser Veranstaltung.

Das „Närrische Männerfrühstück“
2019 findet am Sonntag, dem
27. Januar 2019 im Bürgersaal
in Altenhaßlau statt.
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WÄCHTERSBACHER CARNEVAL-VEREIN 1961 E.V.
Der „ernsthafte“ Vorstand des WCV

Geschäftsführender Vorstand:
1. Vorsitzender                                                Jürgen Schneider
2. Vorsitzender Nikolai Kailing
Sitzungspräsident Nikolai Kailing
Schatzmeister Hagen Kolb
Schriftführer Vanessa Kailing
Organisationsleiterin Kathrin Kappes
Erweiterter Vorstand:
Zugmarschall Volker Deubert
Dekorationsleiter Joachim Schneider
Fundusmeister Thomas Heil
Leiterin Tanzgarden Annika Ullmann
Leiter der Jukas Thomas Meyer
Leiter Technik Andreas Wolf
Stellv. Sitzungspräsident Florian Wiesner
Stellv. Schatzmeister Dieter Lohrey
Stellv. Schriftführer Tatjana Wiesner
Stellv. Organisationsleiterin Cornelia Schuchardt-Wolf
Stellv. Zugmarschall Julian Körner-Schuchardt
Stellv. Dekorationsleiter Christian Loos
Stellv. Fundusmeister Heidi Kolb
Stellv. Leiterin Tanzgarden Nadja Werth
Stellv. Leiter Jukas Markus Merker
Stellv. Leiter Technik Marcel Weisgerber
Beisitzer        Franziska Kolb
Ehren-Vorstandsvorsitzender: Paul Zilch †

Ehren-Vorstandsmitglieder:
Rudi Schneider Karl Eichhorn  Wilfried Wilhelm
Helmuth Scheuß †  Gerhard Hoika †  Uli Stiebeling

Ehren-Senatoren:
Friedrich Roskoni   Günther Knop   Eberhard Stamm   Dr. Wilfried Steitz
Dr. Ralph Burger †  Heinrich Heldmann †    Rainer Krätschmer †
Hermann Pütsch †
Verbandszugehörigkeit:
I.G. Mittelrheinischer Karneval e.V.   Förderation Europäischer Narren e.V.
Bund Deutscher Karneval e.V.           Närrische Europäische Gemeinschaft e.V.
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AUSFLUG DER WCV-AKTIVEN 2018

bezogen wurde, auf eigene Faust
die Altstadt erkundet, die nach dem
Krieg wieder sehr schön aufgebaut
wurde.  Da die Herstellung von
Bratwurst und Bier zu den Kern-
kompetenzen der Franken zählt,
musste der Verzehr dieser Spezia-
litäten in Angriff genommen werden.

Der Ausflug 2018 führte die Aktiven
diesmal in das fränkische Nürnberg.
Auf halber Strecke wurde auf einem
Parkplatz das traditionelle beliebte
rustikale Buffet aufgebaut und erst
einmal zünftig gevespert.
In Nürnberg angekommen wurde
gleich, nachdem im Hotel Quartier
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AUSFLUG DER WCV - AKTIVEN 2018

Hoffest vom Weingut “Bürgerspital“
den Nachmittag zu genießen.
Auf der Heimfahrt nach Wächters-
bach betätigte sich unser Sitzungs-
präsident Nicky Kailing sehr erfolg-
reich als DJ und sorgte mit gekonn-
ter Musikauswahl für eine super
Stimmung im Bus.

Eine interessante Führung durch die
diversen unter der Altstadt gelege-
nen historischen Bierkeller rundete
den Nachmittag ab.
Waren oberirdisch Temperaturen
um die 30 Grad zu verzeichnen,
sanken die Temperaturen in den bis
15 Metern unter der Erde gelegenen

Gewölben auf 12 Grad ab. Wohl
dem, der daran gedachte hatte, hier
eine Jacke mitzunehmen.
Am nächsten Morgen sagte man
Nürnberg ade um das nächste Ziel,
Würzburg anzuvisieren. Dort bot
sich an, die Stadt  zu besichtigen
oder einfach nur gemütlich beim
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EHRUNGEN IN DER CAMPAGNE 2018
In der Campagne 2018 wurden
wieder einige Aktive für ihre
langjährige Treue und ihr Enga-
gement im WCV besonders geehrt.

Dabei macht es keinen Unterschied,
ob ein Mitglied auf der Bühne aktiv
ist, hinter den Kulissen arbeitet,
Kostüme näht, oder in unserer
Thekenmannschaft für das leibliche
Wohl der Gäste sorgt.
In der närrischen Zeit, und natürlich
auch außerhalb der „Tollen Tage“,
ist jede mithelfende Hand herzlich
willkommen.

In der ordentlichen Mitglieder-
versammlung 2018 wurde
Uli Stiebeling zum
Ehrenvorstandsmitglied
gewählt. Danke für viele Jahre
hervorragende Leistungen als
Mitglied des geschäftsführenden
Vorstandes.

Für besondere Verdienste als lang-
jährige Aktive wurde mit dem
Sonderorden
„Wächtersbacher Original“
 Thomas Heil ausgezeichnet.

Mit dem „Goldenen Vlies“, dem
höchsten Orden der Karnevalisten,
wurden ausgezeichnet:
Jürgen Berger, Helmut Schneider
und Manfred Schüssler.

„Goldene Flamme“
Dieser Orden wurde für hervor-
ragende Leistungen im Karneval
verliehen an:  Selina Huck und
Silke Schneider.Orden „Wächtersbacher Original"
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EHRUNGEN IN DER CAMPAGNE 2018
„WCV - Verdienstorden in Silber“
Für ihre 5-jährige Mitgliedschaft in
den Tanzgruppen, sowie der
Mitwirkung bei den Kindersitzungen
wurden geehrt: Liane Distel,
Paula Günter, Nele Horst,
Lucia Schaffrath, Delia Hahn
Zoe Berger, Rufus Löwe,
Katharina Böhm, Vanessa Kailing.

 25 Jahre WCV-Mitglied
Für Ihre 25-jährige Mitgliedschaft
im WCV wurden geehrt: Ingo Lieder,
Anita Stein, Alexander Wolf,
Eleonore Grünstern,
Horst Grünstern, Theresa Stock
und Pia-Luise Distel.

Wir danken den Ausgezeichneten
für ihren langjährigen Einsatz und
ihre Treue zum WCV.

Orden „Goldene Flamme"

„WCV - Verdienstorden in Gold“
Für treue Mitarbeit und 10-jähriges
Mitwirken in den WCV-Tanzgruppen
wurden geehrt: Luna Kauffeld,
Emely Lewerenz, Diana Rutz,
Lea Werth, Lilli Loos, Shanice Distel,
Adeline Schmidt, Johannes Frense,
Patrick Kunst, Florian Wiesner und
Katharina Meyer.
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WEIBERFASTNACHT IN WÄCHTERSBACH 2018
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WEIBERFASTNACHT IN WÄCHTERSBACH 2018
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FASCHINGS - WARMUP 2018

FaschingsWarmUp
Freitag, 1. März 2019

Heinrich-Heldmann-Halle
Einlass: 20:11 h - Beginn: 21:00 h
- Limitiertes Kartenkontingent -

KARTENVORVERKAUF:
Volker´s Jeans und Sportswear

oder

www.faschingswarmup.de
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DER CAMPAGNE – ORDEN 2019

Der Campagne-Orden 2019 ist wie im Vorjahr abgestimmt auf das
diesjährige Motto der Campagne:

Das letzte Einhorn ruft Helau,
Fantastisch wird’s beim WCV !

Das Titelbild und der Campagne-Orden wurden wiederum gestaltet von
Stefan Bachmann (www.bachmann-illustrationen.de)

Herzlichen Dank !
Die Gestaltung des Ordens erfolgte in Anlehnung an dieses Titelbild.
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DER FASTNACHTSZUG DES WCV 2019

Anschliessend Zug-Rummel
mit Party-Meile

auf dem Messegelände

3.3.2019
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Der WCV-FASTNACHTSZUG 2019: DER ZUGWEG

Der Zugweg 2019
Messe-Kreisel –
Main-Kinzig-Straße –
Gelnhäuser Straße –
Bahnhofstraße –
Bleichgartenstraße –
Ysenburger Straße –
Heegstraße – Bahnhofstraße –
Main-Kinzig-Straße -
Messe-Kreisel
Zugauflösung: obere
Main-Kinzig-Straße

Fastnacht-
Sonntag

 ab 14:11 Uhr

Mach mit beim „Wächtersbacher Fastnachtszug"
Ruf doch einfach an bei:

Zugmarschall Volker Deubert, Lindenplatz 4, 63607 Wächtersbach
Tel.: 06053 - 3789
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Mit 2,00 € sind Sie dabei !
Wie in den vergangenen Jahren ist
dies ein kleiner Beitrag von allen Be-
suchern des Fastnachtszuges für
die enorm gestiegenen Kosten,
insbesondere für die Sicherheit
von allen Beteiligten.

Sicherheit, Sanitätsdienst, Straßen-
reinigung, TÜV-Abnahme aller Zug-
Wagen usw. haben seit dem Un-
glück in Duisburg einen großen

Stellenwert, der natürlich mit erheb-
lichen Mehrkosten verbunden ist.

Für Ihren Obolus von 2,00 € erhalten
Sie auch in diesem Jahr einen Zug-
anstecker mit einem aktuellen Motiv.
Den Anstecker können Sie in vielen
Wächtersbacher Geschäften, an
allen WCV-Veranstaltungen und bei
unserem Kartenvorverkauf bereits
im voraus erwerben.
Vorab schon jetzt an Alle:

               Danke !

Bühne, Bütt oder Bar ...
>> Talente für jede „närrische“ Lebenslage gesucht <<

Kurze „Bewerbung“ - ohne „Gehaltsvorstellung“ - an:
Nicky Kailing  unter

wcv@wcv.info
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55. WÄCHTERSBACHER FASTNACHTSZUG 2018

Auf Wiedersehen beim
56. Wächtersbacher Fastnachtszug

am Fastnacht-Sonntag, den 3. März 2019

Beim großen Wächtersbacher Fast-
nachtszug werden traditionell von
einer neutralen Jury ( Traudel Müller
und Thomas Joffroy ), die besten
Zugnummern ausgewählt. Die Erst-
platzierten erhalten vom WCV
jeweils eine kleine Anerkennung.
Da auch in diesem Jahr die meisten
Beiträge aus Kombinationen von
Fußgruppen und Motivwagen be-
standen, haben wir erneut auf eine
getrennte Bewertung verzichtet.
Beim 55. Wächtersbacher Fast-
nachtszug am Fastnacht-Sonntag,
dem 11. Februar 2018  wurden
folgende Preisträger ermittelt:

Wir danken allen Zugteilnehmern
für ihr Mitwirken bei unserem Fast-
nachtszug. Unser besonderer Dank
gilt auch in diesem Jahr wieder den
Mitgliedern der Jury, sowie
unserer Polizei, dem DRK  und
den Freiwilligen Feuerwehren aus
Wächtersbach und seinen Stadt-

teilen, der Stadt Wächtersbach mit
ihrem Bauhof, der Firma Globus
und den zahlreichen Helfern am
Rande des Fastnachtszuges, ohne
deren gemeinsames Zusammen-
wirken eine derartige Großveran-
staltung kaum durchzuführen wäre.

Anton Jecken………………….“Ballonfahrer“
Lumigaya Gründau……………“Formel 1“
Freunde Chatillon……………..“Die Schlümpfe“
Amends Bulldog Garage……..“Bauernhof“
Bracht-Taler……………………“Wikinger“
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DER WÄCHTERSBACHER FASTNACHTSZUG 2018 ….
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….NÄRRISCHER HÖHEPUNKT IM KINZIGTAL

Karl Willi Miano
Bezirksleiter
Versicherungsfachmann (BWV)
- angestellter Außendienst -

Erlenweg 12
63636 Brachttal
Mobil (0151) 17 00 18 01
Karl-willi.miano@debeka.de

Servicebüro
Poststraße 42
63607 Wächtersbach
Telefon (0 60 53) 34 08
Telefax (0 60 53) 8 09 95 90
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DER WÄCHTERSBACHER FASTNACHTSZUG 2018 ….
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…. NÄRRISCHER HÖHEPUNKT IM KINZIGTAL

Eine Veranstaltung des WCV - Gesamtleitung: Zugmarschall Volker Deubert
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DER WÄCHTERSBACHER FASTNACHTSZUG 2018….
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…. NÄRRISCHER HÖHEPUNKT IM KINZIGTAL

Eine Veranstaltung des WCV - Gesamtleitung: Zugmarschall Volker Deubert
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ASCHERMITTWOCH 2018
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ASCHERMITTWOCH 2018

Die Fastnachtsbeerdigung am
Aschermittwoch ist ein traditioneller
Bestandteil der Wächtersbacher
Fastnacht.
Die fast „lupenreine“ Männer-
gesellschaft mit Frack und
Zylinder startete mit einem Marsch
durch Wächtersbach unter
musikalischer Begleitung, um vor
dem Rathaus die WCV-
Vereinsfahne einzuholen.
Im Kantinenraum des Rathauses
wird die „Macht der Narren“ an den
Bürgermeister zurückgegeben. Am
Nachmittag wird die Fastnacht dann
vor dem WCV-Casino begraben.
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GIBT ES BEI IHNEN ETWAS ZU FEIERN?
>> Dann sind Sie bei uns genau richtig <<

Unser WCV-Casino ist für kleine oder große private Feierlichkeiten bis
zu 150 Personen bestens ausgerüstet.

Rufen Sie uns doch einfach an- wir helfen Ihnen gerne weiter.
Wenn Sie sich unser Casino vorher einmal ansehen wollen - kein Problem.

Wir treffen uns jeden Freitag ab 20.11 Uhr zum „Stammtisch" im Casino.
Dort sind Sie immer herzlich willkommen !

Jeden Freitag ab 20:11 Uhr -
Stammtisch im WCV-Casino

! Sie sind jederzeit herzlich willkommen !
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Die Globus-Kundenkarte:

Eine Karte – viele Vorteile
„Mein Globus“
Exklusive Vorteile für Inhaber
der „Mein Globus“
Kundenkarte bei unseren Partnern.

GLOBUS Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Main-Kinzig-Straße, 63607 Wächtersbach
Telefon: 06053-806-0, Telefax: 06053-806-290
Öffnungszeiten: Mo-Sa 8.00 bis 21.00 Uhr

Tankeschön
Bis zu 4 Cent sparen
mit unserem
Tankrabatt-Programm.

Weltentdecker Club
Tolle Aktionen und Geschenke
für unsere kleinsten Kunden.

Weinliebhaber Club
Individuelle Rabatte und
Weinempfehlungen
Einladungen.
zu Genussveranstaltungen .
und vieles mehr.

www.globus.de

Holen Sie sich Ihre Globus-Kundenkarte an der Information im Markt ab.
Aktivieren Sie die Karte direkt an unsere Information oder unter www.globus.de/mein-globus,
alternativ ist eine Aktivierung telefonisch unter 0800-515444 bequem von zu Hause aus möglich.


